
4. LG-Rettungshundseminar 2018 der LG Berlin-Brandenburg 
 
Am 17.11.18 fand in der Ortsgruppe Oranienburg das letzte Landesgruppen-
Rettungshundeseminar des Jahres statt. Als Referentin konnte die amtierende 
Deutsche Meisterin im Rettungshundesport Sonja Schlamp gewonnen werden. Frau 
Schlamp ist nicht nur eine der erfolgreichsten Rettungshundesportlerin in Berlin und 
Brandenburg, sondern auch langjähriges SV-Mitglied. So hat sie über viele Jahre 
durch ihre fachkompetenten Seminare einen großen Beitrag zur positiven Entwicklung 
in diesem Bereich geleistet. Auch in diesem Jahr konnten die Rettungshundesportler 
unserer Landesgruppe von dem reichhaltigen Erfahrungsschatz in der 
Rettungshundeausbildung mit dem Schwerpunkt Unterordnung profitieren. Für das 
leibliche Wohl der 14 Seminarteilnehmer sorgte das Kantinenteam um Gabi Kottsieper 
senior. Die bereits beim Workshop im letzten November heiß geliebten, 
handgemachten, original schwäbischen Kässpätzle wurden durch Gabi Kottsiepers 
Schwester Irene zubereitet und fanden sehr positiven Anklang. 
 

 
 
 



 
 
 
Nach einem guten Frühstück wurde das Seminar nach einer kurzen Vorstellung von 
Sonja mit einem Theorieteil begonnen. Hierbei wurden die jetzt neuen 
Voraussetzungen für die einzelnen Stufen, sowie der in Teilen neue Übungsaufbau 
erläutert. Da der Theorieteil durch Sonja recht präzise und prägnant zusammengefasst 
wurde, konnte schon um 11.00 Uhr mit dem Praxisteil begonnen werden. Auf Grund 
der Gruppengröße von 10 Teilnehmern mit Hund wurden zwei Praxisgruppen gebildet, 
damit jeder Teilnehmer möglichst viel auch mit seinem Hund machen konnte. 
 



 
 

 
 



 
 

 
 
Ein ganz besonderer Dank geht an Sonja Schlamp, die trotz ihres vollen 
Terminkalenders kurzfristig die Durchführung des Seminars übernommen hat und mit 
gewohntem Einfühlungsvermögen auf die speziellen Anforderungen der Teilnehmer 



eingegangen ist. Das - entgegen der ursprünglichen Planung - durch Sonja deutlich 
praxisorientiert strukturierte Seminar behandelte schwerpunktmäßig die neuen 
Elemente der PO im Bereich Unterordnung. Als eine der wenigen Ortsgruppen in 
unserer Landesgruppe hat die OG Oranienburg bereits alle in der neuen PO 
geforderten Geräte zum Trainieren zur Verfügung. Es wurde insbesondere die jetzt für 
die Stufe B erforderliche Schaukel ausgiebig genutzt und verschiedene 
Trainingsansätze besprochen und ausprobiert. Auch die noch sehr jungen Hunde mit 
4 und 8 Monaten konnte erste Erfahrungen mit ihren Hundeführern sammeln und es 
war schön zu beobachten, dass die Teams sich gut mit den neuen Anforderungen 
zurechtfanden. Am Rande der praktischen Arbeit tauschten sich die 
Seminarteilnehmer über die unterschiedlichen Lösungsansätze aus und es brachte für 
alle einen hohen Mehrwert sowohl für sehr erfahrene Hundesportler und 
Rettungshundeausbilder sowie auch Neulinge im Bereich des RH-Sportes. 
Nach Ende des praktischen Teils versammelten sich die Teilnehmer im Vereinsheim 
und die obligatorische Feedbackrunde wurde durchgeführt und Wünsche und 
Anregungen für die Seminare 2019 aufgenommen, sowie die voraussichtlichen 
Seminartermine 2019 mitgeteilt. So konnten alle Teilnehmer zum Abschluss des 
Tages der Referentin ein deutlich positives Feedback geben, was mit Hilfe eines 
kleinen Präsentkorbes für Mensch und eines großen Futtersacks für Hund noch mal 
zum Ausdruck gebracht wurde, der von Gabi Kottsieper an Sonja Schlamp überreicht 
wurde. 
So bildete das vierte Seminar in 2018 in der Landesgruppe Berlin-Brandenburg eine 
schönen gemeinsamen Jahresabschluss für die interessierten Rettungshundesportler.  
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